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Beschlussvorlage 
 

2016/232  

 Referat Kommunalreferat  

 Abteilung 
Abt. 11, Recht/Öffentliche  
Ordnung 

 Verfasser(in)   

 
 
 

Gremium Termin Vorlagenstatus 

Stadtrat 21.07.2016 öffentlich 

 
 
Straßenbenennung;  
Bebauungsplan und GOP Nr. 5 für das Gebiet nordöstlich der Greinerstraße im Stadtteil 
Hügelshart 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Die neue Straße im Bereich des Bebauungsplans mit Grünordnungsplan Nr. 5 für das Gebiet 
nordöstlich der Greinerstraße im Stadtteil Hügelshart wird gemäß beiliegendem Lageplan wie 
folgt benannt: 
 
 
 
 
 
         
 
 



 

Vorlagennummer: 2016/232 
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Sachverhalt: 
 
Im künftigen Baugebiet in Hügelshart ist eine Straßenbenennung erforderlich. Die zu benennen-
de Straße ist im beigefügten Lageplan (Anlage 1) fett umrandet dargestellt. 
 
Für Straßenbenennungen liegt ein Grundsatzbeschluss des Stadtrats vom 24. Mai 2012 vor, 
wonach in neuen Baugebieten künftig gleichwertig Frauen- und Männernamen zu vergeben 
sind. Im Zuge der letzten Straßenbenennung vom 16. Juli 2015 für das Neubaugebiet in Paar 
wurde ein Männername („Bgm.-Rohr-Straße“) vergeben. 
 
Die Verwaltung hat - wie bei allen Straßenbenennungen in den Stadtteilen üblich -  die jeweili-
gen Stadtratsmitglieder aus dem betroffenen Stadtteil im Vorfeld um geeignete Vorschläge ge-
beten. StRin Widmann und StR Güntner haben sich hierzu abgestimmt und im Stadtteil nachge-
fragt. Aus der Pfarrgemeinde Ottmaring heraus kam der Vorschlag, die Straße nach der Ordens-
frau „Schwester Edelfrieda“ zu benennen. Sr. Edelfrieda wurde am 22. Dezember 1915 in Hü-
gelshart geboren und wuchs dort auch auf. Nach ihrem Ordenseintritt war sie jahrzehntelang in 
Afrika missionarisch tätig. Der Kontakt zur Pfarrei Ottmaring wurde während dieser langen Zeit 
regelmäßig mit Aktionen, Korrespondenz und Besuchen gepflegt. Sr. Edelfrieda verstarb am 04. 
Februar 2007. Weitere Informationen sind in der Anlage 2 beigefügt. Kirchenpfleger Finkl holt bis 
zur Sitzung das Einverständnis der Ordens bzw. der Nachfahren zur möglichen Straßenbenen-
nung ein. 
 
Es wird daher vorgeschlagen, die neue Straße „Sr.-Edelfrieda-Weg“ zu benennen. 
 
Sollte sich das Gremium gegen diesen Namen entscheiden, könnten auch die bei den vergan-
genen Straßenbenennungen nicht zum Zuge gekommenen Namen „Klara-Schumann-Weg oder 
„Astrid-Lindgren-Weg“ verwendet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1 - Lageplan  
Anlage 2 – Informationen zu Sr. Edelfrieda 
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